
* Ein Benediktinerpater als Entlarver des Karl May. Dem Beuroner Benediktinerpater Ansg. 

P ö l l m a n n  wird es zum Ruhme angerechnet, daß er mit unter den ersten gewesen, welcher gegen Karl 

May Stellung genommen, indem er darauf hinwies, daß das Ergebnis der Mayschen Schriften „Die Weckung 

unedler gemeiner Triebe bei der Jugend“ sei. Darauf hin verschärften sich nun die Angriffe gegen Karl May 

immer mehr. Namentlich als Mitteilungen darüber bekannt wurden, daß sein persönlicher Charakter mit 

der Tugendhaftigkeit, mit der er sich in seinen Büchern umgibt, in schroffstem Widerspruch steht. Die 

innere Verlogenheit in den sich christlich gebärdenden exotischen Geschichten wurde durch diese 

Enthüllungen immer deutlicher. 
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